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W I L L K O M M E N

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR 
ZWEITEN GERMAN DEALER CHAMPIONSHIP IM CASINO BADEN-BADEN!

Wir freuen uns sehr, diesen spannenden Wettbewerb vom 9. bis 11. April 2024 
im Casino Baden-Baden auszurichten. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus allen deutschen Spielbankgesellschaften sind eingela-
den, ihr Können unter Beweis zu stellen. Die beiden Erstplatzierten der GDC qualifizieren sich 
für die 16. European Dealer Championship, die im Juni 2024 im Holland Casino Venlo statt-
finden wird, zu der Dealer aus über 20 europäischen Ländern erwartet werden.

Bereits die Qualifizierung zur GDC, bei der Baden-Württembergischen Dealer Championship 
im Oktober 2023 im Casino Baden-Baden, stieß auf ein großes mediales Interesse. Bericht-
erstattungen im Fernsehen, in Print-Medien und Online sorgten für eine landesweite positive 
Aufmerksamkeit und rückten das vielschichtige Berufsbild „Croupier / Dealer“ in den Fokus. 

Umso mehr sind wir als Gastgeber begeistert, in diesem Jahr auch der German Dealer Cham-
pionship einen einzigartigen Rahmen zu bieten. Von einem cleveren französischen Unterneh-
mer gegründet, von einem genialen russischen Dichterfürsten verewigt, von Marlene Dietrich 
geliebt – seit fast 200 Jahren residiert das Casino Baden-Baden im Kurhaus am Fuße des 
Schwarzwaldes und ist Deutschlands traditionsreichstes und bekanntestes Casino. Seit 2013 
machen zahlreiche Neu-Inszenierungen wie die erstklassige Casino-Gastronomie THE GRILL 
mit stylischem Außenbereich,  einem Glas-Pavillon mit Spielmöglichkeiten fast unter freiem 
Himmel und nicht zuletzt der Club Bernstein – Schauplatz von legendären Partys mit bekann-
ten DJs - das Casino zu einem It-Place für Menschen mit Anspruch, Lust auf Lifestyle und 
Spaß am Spiel. Friedrich Liechtenstein, Maître de Plaisir und aktuelles Testimonial unseres 
Hauses, begeistert mit diversen Performances und einer nationalen Werbe-Kampagne Fans 
der Spielbank ebenso wie ein deutschlandweites Publikum.  

Uns alle erwarten spannende Wettbewerbe, ein unterhaltsames Rahmenprogramm und viele 
interessante Begegnungen mit den teilnehmenden Dealern in opulenten, historischen Spiel-
sälen, die seit fast 200 Jahren Gäste aus aller Welt faszinieren. 

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg!

T O B I A S  W A L D 
C a s i n o  B a d e n - B a d e n
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Z E I T A B L A U F

DIENSTAG,  9.  APRIL  2024
20:00 Uhr  Gruppenaus losung im F lorent iner  Saal

MITT WOCH,  10 .  APRIL  2024
15:00 b is  17:40 Uhr  Main  Events  im F lorent iner  Saal

DONNERSTAG,  1 1 .  APRIL  2024
15:00 –  16 :10  Uhr  F inale  im F lorent iner  Saal

17:00 –  17:45  Uhr  S iegerehrung im Veranstaltungsbereich



R E G E L W E R K
A L L G E M E I N
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R E G E L W E R K
A L L G E M E I N

Die Teilnehmenden demonstrieren ihr Können in den Spielen Roulette und Black Jack, welche zu 
gleichen Teilen gewichtet werden. Ein ausgewähltes Jury-Team, das die Funktion der Gäste übernimmt, 
ist für die Beurteilung der Leistungen der Wettbewerber verantwortlich.

Die teilnehmenden Dealer werden gebeten, während des Wettbewerbs die Arbeitskleidung ihrer 
jeweiligen Häuser zu tragen.

Im Fall einer Uneinigkeit im Zusammenhang mit den Regeln des Wettbewerbs sind die Entscheidungen 
des Veranstalters endgültig.

Das Organisationskomitee behält sich das Recht vor, diese Regeln jederzeit zu ändern. Für den Fall, 
dass die Regeln geändert werden, wird das Komitee alle relevanten Informationen den teilnehmenden 
Casinos schnellstmöglich zukommen lassen. Es liegt in der Verantwortung der teilnehmenden Casinos, 
ihre Vertreter über etwaige Änderungen zu informieren.

Die Teilnehmenden werden am Vortag des Events durch eine Auslosung in Gruppen eingeteilt. In der 
Vorrunde stehen jedem Wettbewerber 20 Minuten pro Spiel zur Verfügung, um die Jury zu überzeugen. 
Die beiden Bestplatzierten aus jeder Gruppe erreichen das Halbfinale.

Auf der Grundlage des Vorrundenresultats entstehen die Halbfinalgruppen. Das Halbfinale wird analog 
der Vorrunde ausgerichtet, jedoch haben die Teilnehmenden nur noch 15 Minuten Zeit pro Spiel, um 
ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. Auch in dieser Runde freuen sich in jeder Gruppe die beiden 
Dealer mit der besten Bewertung über die Qualifikation für das Finale.

Im Finale beträgt die Rundenzeit erneut 15 Minuten pro Spiel.

Nach jeder Spieldemonstration eines Teilnehmenden wird der Spieltisch durch das Organisationsteam 
wieder in die Ausgangsposition zurück versetzt, sodass alle Dealer die gleichen Grundvoraussetzungen 
vorfinden. 

Wenn es ein Unentschieden zwischen den Teilnehmenden gibt, wodurch mehr als die festgelegte 
Anzahl in die nächste Runde aufsteigen würde oder eine Platzierung im Finale nicht klar bestimmt 
werden kann, wird jedes Kriterium der entsprechenden Runde überprüft und in folgender Reihenfolge 
gewertet:

 

 1  GASTFR EU N DLICH KEIT /  HOSPITALIT Y

 2  MAN U ELLE FERTIG KEITEN / TECH NICAL SKILLS

 3  SPIELÜ BER SICHT /  CONTROL OF TH E GAM E

Für den Fall, dass die Bewertungen aller Kriterien identisch sind, entscheidet eine mathematische 
Übung.
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BEURTEILUNGSKRITERIEN

Die Beurteilungskriterien haben einen Multiplikator je nach Priorität von:

•        Gastfreundlichkeit / Hospitality  (3 x)

•        Manuelle Fertigkeiten /Technical Skills  (2 x)

•        Spielübersicht / Control of the Game  (2 x)

Jedes Kriterium wird von 0 bis 5 bewertet, wobei 5 die beste Bewertung darstellt. 

Um eine präzise Beurteilung zu erreichen, sind auch Intervalle von 0,5 möglich.

 

1 .     GASTFREUNDLICHKEIT /  HOSPITALITY
 

•  Höflich, zuvorkommend, ist stets für alle Gäste ansprechbar, authentisch in Kommunikation

  und Interaktion

•  Begrüßt die Spieler angemessen und aufmerksam

•   Betreibt aktiv Gästeservice und erfüllt die Erwartungen der Gäste

•  Ist jederzeit dazu in der Lage, eine angenehme Atmosphäre am Tisch zu erzeugen

•  Verwendet bei Auszahlungen und Wechselungen angemessene Körpersprache und/oder

  verbale Bestätigung einschließlich Augenkontakt mit dem Gast zum richtigen Zeitpunkt

•  Professioneller Umgang mit jedem Gast gleichermaßen auch in schwierigen Situationen

•  Hat ein sehr gepflegtes Erscheinungsbild

R E G E L W E R K
A L L G E M E I N
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   2 .     MANUELLE FERTIGKEITEN / TECHNICAL SKILLS
 

•  Sauberer und akkurater Umgang mit Jetons

•  Exaktes Cutten, flüssiges und stabiles Schieben der Stacks, sicheres beidhändiges 

  Anbezahlen, Dropcut, wenn angemessen

•  Sicheres Kugelabdrehen und rechtzeitige Absage

•  Degagiert die verlorenen Stücke korrekt und schnell, ohne dabei gewinnende Stücke 

  zu berühren

•  Dealt die Karten in sauberer und effizienter Weise

•  Ist in der Lage beidhändig zu arbeiten

•  Erzeugt durch eine optisch attraktive Arbeitsweise einen souveränen Eindruck

•  Der Einsatz der manuellen Fertigkeiten in überlegter, sicherer und effizienter Weise 

  ermöglicht es dem Teilnehmenden, ein zügiges Spieltempo dauerhaft aufrechtzuerhalten

   

3 .    SPIELÜBERSICHT /   CONTROL OF THE GAME
 

•  Berechnet alle Auszahlungen zügig und fehlerfrei

•  Führt sämtliche Transaktionen in akkurater Art und Weise durch

•  Überwacht aktiv das Spielgeschehen, insbesondere die Spieler, deren Setzverhalten, 

  ggf. Wettmuster

•  Annonciert laut und deutlich

•  Ist durch fundierte Regelkenntnis in der Lage, auch spielfernen Gästen das Spiel näher

  zu bringen

•  Clean Hands, wenn angemessen

•  Dreht sich zu keiner Zeit vom Tisch weg

R E G E L W E R K
A L L G E M E I N



S P I E L -
R E G L E M E N T
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Bei der GDC gelten grundsätzlich die bundesweit bekannten Regeln für Roulette und Black Jack. Für 
alle im Folgenden nicht aufgeführten Regelpunkte ist es den Teilnehmenden erlaubt, ihre übliche 
Arbeitsweise anzuwenden. 

ROULETTE
Das Minimum im Tableau beträgt:               5 €

Angepasste Maxima:

•     Plein:                                         100 €

•     Cheval:                                      200 €

•     Transversale Pleine:                 300 €

•     Carré:                                       400 €

•     Transversale Simple:                600 €

Das Minimum der Außenchancen (einfache Chancen, Kolonnen und Dutzende) beträgt: 500 €

Es kann dort ausschließlich in 500er-Schritten und nur mit Values gesetzt werden.

Das Maximum der Außenchancen beträgt einheitlich: 5.000 €

Bei Zero werden die einfachen Chancen geteilt.

Die Wheel Checks dürfen ausschließlich im Tableau gesetzt werden.

Nach der Absage darf nichts mehr gesetzt, verschoben oder abgezogen werden.

Erlaubte Annoncen:

•     Einzelstücke bzw. Einzelannoncen

•     Nachbarn: 1-1, 2-2, 3-3

•     Serien:

-     Große Serie

-     Kleine Serie

-     Orphelins

-     Zero-Spiel 

Das Startkapital beträgt 3000 € und wird für die Juroren folgendermaßen vorbereitet:

•     Juror A: 2 Stacks 5er Farbe, 8 x 100er, 4 x 500er

•     Juror B: 2 Stacks 5er Farbe, 8 x 100er, 4 x 500er

•     Juror C: 2 Stacks 10er Farbe, 6 x 100er, 4 x 500er

•     Juror D: 2 Stacks 20er Farbe, 2 x 100er, 4 x 500er

S P I E L -
R E G L E M E N T
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BLACK JACK

Das Minimum beträgt:  10 €

Das Maximum beträgt:  500 €

Es kann nur in 10er-Schritten gesetzt werden.

Vor der Kartenausgabe annonciert der Croupier, parallel zu der üblichen visuellen Absage, laut und 
deutlich: „nichts geht mehr“.

Alle Karten müssen „face up“ gedealt werden.

Alle gleichwertigen Karten können beliebig oft gesplittet werden.

Werden Asse gesplittet, wird für jedes Ass nur eine weitere Karte ausgegeben. Diese wird nach rechts 
versetzt. Es kann gegebenenfalls weiter gesplittet werden.

Die Punktwerte „9, 10 und 11“ mit den ersten beiden Karten können gedoppelt werden, die dritte Karte 
wird auch hier nach rechts versetzt. Auch nach einem Split kann ein entsprechender Punktwert 
gegebenenfalls gedoppelt werden.

Wird „soft 19“ gedoppelt und bekommt die Box eine „2“, dann hat die Box „21“.

Auf „soft 21“ dürfen keine Karten mehr gezogen werden.

Eine Kartenausgabe nach dem Initial Deal ist nur auf eines der bekannten üblichen Handzeichen 
möglich.

Bei mehr als einem Einsatz auf einer Box wird in folgender Priorität entschieden:

•  Spieler auf dem der Box zugeordneten Sitzplatz

•   Spieler mit dem höchsten Einsatz auf der Box

•  Spieler der am nächsten zum Schlitten sitzt

Der endgültige Bankpunktwert wird durch das Ziehen weiterer Karten nur festgestellt, wenn dies für 
die Abwicklung des Spiels notwendig ist.

Wird der Einsatz auf einer Box gesplittet oder gedoppelt, welche eine Versicherung getätigt hat, wird 
die Versicherung zum erhöhten Einsatz der Box nicht angeglichen.

Irrtümlich gezogene Karten werden grundsätzlich gebrannt.

Es werden keine Side Bets gespielt.

Das Startkapital beträgt 3000 € und wird für die Juroren folgendermaßen vorbereitet:

•  ein Stack 10er, 8x 100er, 4x 500er

S P I E L -
R E G L E M E N T



S I D E 
E V E N T S
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Es werden 5 Side Events neben dem Main Event an der GDC stattfinden:

BEST MATHEMATICIAN     BEST CHIPPER              BEST CUTTING CHIPS

BEST PUSHING STACKS     BEST CARD HANDLER

Für jedes Side Event gibt es eine separate Wertung, welche keinen Einfluss auf das Ergebnis des Main 
Events hat. In jedem Side Event wird die Zeit gemessen. Die Teilnehmenden geben dem Schiedsrichter, 
der für die Zeitnahme verantwortlich ist, das Signal zur Beendigung ihrer Übung immer durch Clean 
Hands.

S I D E
E V E N T S
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BEST MATHEMATICIAN
Es werden zwei „Manhattan Bets“, bestehend aus einheitlicher Stückelung, auf den Nummern 3 und 17 
im Tableau aufgebaut, sodass alle Gewinnchancen der jeweiligen Nummer mit mindestens einem Stück 
bespielt werden.

Die auszuzahlenden Stückzahlen müssen von den Teilnehmenden ausgerechnet und die ermittelten 
Summen aufgeschrieben werden. Zwischenergebnisse oder Rechenwege zu notieren ist nicht zulässig 
und führt zur Disqualifikation in diesem Side Event.

Entscheidend ist primär die Anzahl der richtigen Ergebnisse. Bei Gleichstand entscheidet die Zeit über 
die Platzierung bei diesem Side Event. 

S I D E
E V E N T S
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BEST CHIPPER
Es werden 300 Stück Wheel Checks von drei Farben, 100 Stück je Farbe, in die Mitte eines Roulette-
Tisches miteinander gut vermischt verteilt.

Die Dealer müssen die 300 Stück Wheel Checks nach Farbe sortieren, stapeln und in 5 gut erkennbare, 
nebeneinanderstehende Stacks (20 Stück) anordnen.

Penalty: Jedes falsch einsortierte Stück wird mit 5 Sekunden bestraft.

AUSGANGSSITUATION

ENDPOSITIONEN (BEISPIELE)

Die 5 Stacks je Farbe müssen klar voneinander separiert positioniert werden. Die genaue Positionierung 
der Stacks innerhalb der Farbe spielt keine Rolle.

S I D E
E V E N T S
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BEST CUTTING CHIPS
Die Dealer bekommen 4 mal 2 Stacks à 20 Stücke vorbereitet. 

In dieser Aufgabe müssen die Stacks durch Dropcuts in 2er, 3er, 4er und 5er Fraktionen aufeinander 
gecuttet werden. Beim 3er-Cut werden die verbleibenden 2 Stücke jedes Stacks abschließend oben 
platziert. Eine falsch gecuttete Fraktion kann ausschließlich durch einen erneuten Cut in erforderlicher 
Höhe korrigiert werden.

Penalty: Jede verbleibend inkorrekt gecuttete Fraktion wird mit 4 Sekunden bestraft. 

AUSGANGSSITUATION

ENDPOSITION

S I D E
E V E N T S
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BEST PUSHING STACKS
Die Dealer müssen die Stacks von der Ausgangsposition zur Endposition schieben, beginnend mit 2 
Stacks bis hin zu 8 Stacks. Pro Durchgang wird ein Stack mehr geschoben.

Penalty: Jede Berührung, mit der zur Markierung des Weges gesetzten Stücke, wird mit 2 Sekunden 
bestraft.

AUSGANGSSITUATION 

ENDPOSITION

WEGSTRECKE

S I D E
E V E N T S

Die zu Beginn geschobenen 2 Stacks müssen den „Zielstack“ berühren. Jede darauf folgende Einheit 
muss die vorherige Einheit berühren.
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Beidhändiges Bewegen der Stacks ist bis zur Grenze zwischen Großer Serie und Orphelin möglich: 

S I D E
E V E N T S

Penalty: Sollten beim Umgreifen auf eine Hand alle zu schiebenden Stacks die Trennlinie bereits 
überschritten haben, wird dies mit 5 Sekunden bestraft.
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BEST CARD HANDLER
Die Dealer absolvieren den sogenannten Initial-Deal im Black Jack fünfmal nacheinander. Die Karten 
werden nach jedem Durchgang eingesammelt und in die Mischmaschine zurückgelegt.

Die erste Karte einer Box ist unterhalb der Versicherungslinie, die (eine) Bankkarte senkrecht in der 
Mitte vor der Tischlage und die zweite Karte der Box parallel mit der ersten Karte, nach links unten 
abgesetzt zu legen.

Die zweite Karte darf weder das Symbol noch den Wert der ersten Karte überdecken. Sie muss den 
inneren Bereich der ersten Karte überlappen und darf außerdem weder die Bankkarte, noch den    
„Black Jack“-Schriftzug berühren.

Die Karten müssen akkurat hingelegt werden, eine nachträgliche Korrektur ist nicht zulässig.

Penalty: Jede nicht akkurat gelegte Karte wird mit 2 Sekunden bestraft.

BOX1 :  Versicherungslinie berührt; BOX2 :  Kartensymbol links oben überdeckt; BOX3:  zweite Karte 
berührt den Schriftzug; BOX4:  Kartensymbol rechts unten überdeckt; BOX5:  Karte nach rechts 
abgesetzt; BOX6:  zweite Karte überlappt den inneren Bereich der ersten Karte nicht.

S I D E
E V E N T S



G E N E R E L L E 
I N F O R M A T I O N E N
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STANDORT:     Casino Baden-Baden
    Kaiserallee 1, 76530 Baden-Baden

ÖFFNUNGSZEITEN:     KLASSISCHES SPIEL
    Sonntag – Donnerstag            15.00 – 02.00 Uhr
    Freitag und Samstag                 15.00 – 03.00 Uhr

    ROULETTE
    Sonntag – Donnerstag  15.00 – 02.00 Uhr
    Freitag und Samstag  15.00 – 03.00 Uhr

    BLACK JACK
    Sonntag – Donnerstag  17.00 – 01.30 Uhr
    Freitag und Samstag  17.00 – 02.30 Uhr

    POKER CASH-GAME
    Sonntags - Donnerstag      ab 19.00 Uhr

    ULTIMATE POKER
    Täglich                ab 17.00 Uhr

    AUTOMATENSPIEL 
    Sonntag – Donnerstag            11.00 – 02.00 Uhr 
    Freitag und Samstag         11.00 – 03.00 Uhr

    CASINO RESTAURANT THE GRILL  
    Sonntag – Donnerstag               15.00 – 02.00 Uhr
    Freitag und Samstag                   15.00 – 03.00 Uhr
    Küchenzeiten   täglich ab 17.00 Uhr

    CASINO CLUB BERNSTEIN   
    Samstags ab 22.00 Uhr

EINLASSBESTIMMUNGEN:  Der Zutritt zum Casino Baden-Baden ist ab 21 Jahren möglich 
    unter Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses.

DRESSCODE:    KLASSISCHES SPIEL 
    Besondere Locations erfordern besondere Maßnahmen - 
    wir bitten um angemessene Garderobe. Herren benötigen Sakko; 
    Hemd und Krawatte erwünscht. Sollten Sie sich zu einem sponta-
    nen Besuch entschließen, können Sie an der Rezeption ein Sakko 
    zum Preis von 10 Euro ausleihen.

    AUTOMATENSPIEL
    Gepflegte Freizeitkleidung

KONTAKT:     07221 – 30 24 0

G E N E R E L L E 
I N F O R M A T I O N E N


